
1.) Aufschlüsselung der Personalaufwendungen :

1 Sachbearbeiter: Aufstellung der Kalkulation und Kostenabrechnung

(15 % einer 1,0 VK, E 9 TVöD)

1 Lohnsachbearbeiter

(37 % einer 1,0 VK, E 9 TVöD)

1 Beschauamtsleiter

(1,0 VK, E 14 TVöD)

16 Fachassistenten als Fleischkontrolleure

9 Tierärzte

(TV Fleisch-U) – keine VK

4 Laborkräfte

(TV Fleisch-U) – keine VK

Sonstige Personalaufwendungen:

Gemeinde-Unfallversicherungs-Beitrag 2012

(= Berufsgenossenschaftsbeitrag)

Summe Personalaufwendungen

Kosten für die Rückstandsuntersuchungen mit Dreiplatten-Hemmstoff-Test: 7.000 Untersuchungen 3.151 Untersuchungen

mal 21,61 €                    mal 21,61 €                    

1.548 Untersuchungen

mal 11,12 €                    

Kosten für sonstige Rückstandsuntersuchungen: 50 Untersuchungen 2 Untersuchungen

mal 30,35 €                    mal 392,01 €                  

197 Untersuchungen

mal 118,20 €                  

0,52 VK 0,52 VK

mal 9.700,00 €              mal 9.700,00 €              

Betriebs- und Geschäftsaufwendungen Beschauamtsleiter: Porto, Fortbildungen und 

Reisekosten, Bürobedarf

Kosten externer Rechtsberatung und -vertretung, Gerichtskosten und Kostenersatz 

für die Fa. Vogler in Gerichtsverfahren zu ersetzende Kosten der Rechtsverteidigung

Summe Sachkosten

2.000,00 €                             2.167,60 €                             

-  €                                       -  €                                       

116.587,89 €                         159.831,50 €                         

23.285,40 €                           

In 2012 wurden die Versandkosten direkt vom Großschlachtbetrieb beglichen.

Die Sachkosten für die Sachbearbeiter werden auf der Grundlage des Berichts Nr. 1/2012 (alt: 4/2011) (Kosten eines Arbeitsplatzes) der KGSt 

berechnet. Hiernach sind für einen Büro-Arbeitsplatz 9.700 EUR nach der prozentualen Inanspruchnahme durch den Schlachthof zu berechnen.

Die angestellten Sachbearbeiter sind zusammen mit 52 % der Arbeitszeit mit 

Aufgaben hinsichtlich der Schlachttier- und Fleischuntersuchung für den Schlachthof 

tätig. 5.044,00 €                             5.044,00 €                             

Gebührenabrechnung für Fleischuntersuchungen im Großschlachtbetrieb (Vogler) für den Zeitraum 01.01.2012 bis 31.12.2012

Gebührenabrechnung der Schlachttier- und Fleischuntersuchungen einschließlich Rückstandskontrollen, Rückstandsuntersuchungen, 

Trichinenuntersuchungen, bakteriologische Untersuchungen

68.093,11 €                           In 2012 wurden die Versandkosten direkt vom Großschlachtbetrieb beglichen.

17.213,76 €                           

116.953,00 €                         

2.) Aufschlüsselung der Sachkosten:

Ansatz Gebührenbedarfs- 

berechnung vom

16.11.2011

8.694,18 €                             

20.964,62 €                           

63.533,50 €                           

856.949,61 €                         

117.852,44 €                         

Abrechnung

8.715,10 €                             

21.551,45 €                           

66.767,11 €                           

809.095,34 €                         

1.517,50 €                             

600,00 €                                 

1.068.594,35 €                     

Ansatz Gebührenbedarfs- 

berechnung vom

16.11.2011

186,27 €                                 

1.023.268,27 €                     

Abrechnung

Die Rückstandsuntersuchungen mit Dreiplatten-Hemmstoff-Test und die sonstigen Rückstandsuntersuchungen können nicht im Schlachthof 

durchgeführt werden. Diese Proben sind im Schlachthof zu verpacken und an ein staatliches Veterinäruntersuchungslabor per Express zu 

schicken. Das Veterinäruntersuchungslabor stellt dem Landkreis Lüchow-Dannenberg die Untersuchungskosten in Rechnung.

151.270,00 €                         

784,02 €                                 



Summe Personalaufwendungen - s.o.

Abzüglich Sonstige Personalaufwendungen - s.o.

Zwischensumme

Hiervon 5 % = Summe Gemeinkosten

Summe Personalaufwendungen 1.)

Summe Sachkosten 2.)

Summe Gemeinkosten 3.)

Gesamtkosten 2012

Gesamtkosten 2012

Schlachtschweine

Gebühr je Schlachtschwein

Gesamtforderung 2012 laut vorläufiger Gebührenbescheide

Unterdeckung 2012

16.11.2011

3.) Aufschlüsselung der Gemeinkosten:

Gemeinkosten = Kosten anderer Fachdienste / Querschittsfachdienste bei der Abwicklung etc.

Die Gemeinkosten sind als Pauschale im Bericht Nr. 1/2012 (alt: 4/2011) (Kosten eines Arbeits-platzes) der KGSt festgelegt. Hiernach ist für 

Büroarbeitsplätze mindestens ein 20 %-iger Zuschlagssatz auf die Personalkosten zu berücksichtigen, bei Nicht-Büroarbeitsplätzen mindestens 

15 %.

Hiervon abweichend wird im vorliegenden Fall ein allgemeiner Zuschlagssatz von 5 % entspre-chend dem Vergleich vom 25.11.2004 sowohl auf 

die Büroarbeitsplätze als auch auf die Nicht-Büroarbeitsplätze erhoben. Als Gemeinkosten werden nur die betriebsbezogenen Leistungen 

anderer Fachdienste erfasst, nicht auch deren Gemeinkosten!

Ansatz Gebührenbedarfs- 

berechnung vom

Abrechnung

1.068.594,35 €                      1.023.268,27 €                      

600,00 €-                                 186,27 €-                                 

1.067.994,35 €                      1.023.082,00 €                      

53.399,72 €                           51.154,10 €                           

1.068.594,35 €                      

159.831,50 €                         

53.399,72 €                           

Gebühr je Schlachtschwein

1.281.825,57 €                      

1.281.825,57 €                     

1.023.268,27 €                      

116.587,89 €                         

51.154,10 €                           

1.191.010,26 €                     

76.032,98 €                           

Ansatz Gebührenbedarfs- 

berechnung vom

Abrechnung

16.11.2011

1,28 €                                     

1.191.010,26 €                      

871.076                               

1,3673 €                                

1.114.977,28 €                      

1.000.000                            


